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BASISSEMINAR
WUNDEXPERTE ICW®
Pilot- Basisseminar zum Wundexperten

INFORMATIONEN

Veranstaltungsort
Das Seminar findet im Bildungszentrum Schlump 

statt. Die Unterrichtszeiten sind von 
08:30 Uhr bis 15:45 Uhr. 

In besonderen Ausnahmesituationen behält sich 
das Bildungszentrum vor, einzelne Seminartage 

als Webseminar durchzuführen. Die Teilnehmenden 
werden darüber frühzeitig informiert. 

Für die Teilnahme an Webseminaren ist 
ein PC-Zugang mit Kamerafunktion erforderlich. 

Die Unterrichtsskripte werden über einen 
SharePoint zur Verfügung gestellt. 

Haben Sie noch Fragen oder 
möchten sich anmelden?
Dann rufen Sie uns gern an 
oder schreiben eine Mail. 

Ihre Ansprechpartnerin
Claudia Warlich

DRK-Schwesternschaft Hamburg
Bildungszentrum Schlump gGmbH

Beim Schlump 86 . 20144 Hamburg
Tel.: 040 - 44 13 67 - 13

E-Mail: Claudia.Warlich@bildungszentrum.drk.de
www.bildungszentrum.drk.de

Jetzt
NEU!

2026
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

„Einstieg in eine 
spezialisierte Tätigkeit im
Bereich der modernen
Wundversorgung”

WUNDMANAGEMENT



Unterrichtsschwerpunkte
l Grundsätze der Wundversorgung, Wundreinigung, 
    Wundspülung und Hautpflege
l Wundarten und Wundheilung
l Wundbeurteilung und Dokumentation
l Dekubitus, diabetisches Fußsyndrom, Ulkus Cruris
l Nationaler Expertenstandard „Pflege von 
    Menschen mit chronischen Wunden“ (DNQP)
l Schmerz, Schmerzassessment, Schmerztherapie
l Ernährung & Edukation
l Finanzierung der Wundversorgung
l Rechtliche Aspekte
l Hygiene in der Wundversorgung, Infektions- und 
    Fallmanagement
l Einführung in Hospitation und Leistungsnachweis

Abschluss
Das Zertifikat Wundexperte ICW® wird nach erfolg-
reichem Bestehen der Klausur und Hausarbeit aus-
gehändigt. Es hat eine Gültigkeit von fünf Jahren. Eine
Rezertifizierung erfolgt durch den jährlichen Erwerb 
von acht Fortbildungspunkten bei von der ICW®
anerkannten Seminaren.

Basisseminar Wundexperte Kurs 2 (2026):
Block 1: 19.10. - 22.10.2026 
Block 2: 27.10. - 29.10.2026 Klausur am 27.11.2026 

Basisseminar Wundexperte Kurs 3 (2027):
Block 1: 05.04. - 08.04.2027 
Block 2: 13.04. - 15.04.2027   Klausur am 12.05.2027 

Basisseminar Wundexperte Kurs 4 (2027):
Block 1: 02.11. - 05.11.2027 
Block 2: 09.11. - 11.11.2027  Klausur am 08.12.2027 

Kosten
€ 1.200,- inklusive Lernmaterial  
zzgl. Prüfungsgebühr von € 105,-

Geschulte Personen mit der Qualifikation zum 
Wundexperten sichern eine qualitativ hochwertige
Behandlung chronischer Wunden. Ihr Aufgaben-
bereich umfasst sowohl die sachkundige Betreuung 
betroffener Patienten und Patientinnen als auch die 
Anwendung vorbeugender und lokaltherapeutischer
Konzepte. Das Basisseminar zum Wundexperten stellt
dabei den grundlegenden Einstieg in eine spezialisierte
Tätigkeit im Bereich der modernen Wundversorgung
dar.

Zielgruppe
Pflegefachkräfte (Gesundheits- und Krankenpflege, 
Kinderkrankenpflege, Altenpflege), Ärztinnen und Ärzte
(Humanmedizin), Medizinische Fachangestellte (MFA),
Apothekerinnen und Apotheker, Podologinnen und 
Podologen, Operationstechnische Assistentinnen und
Assistenten (OTA), Heilerziehungspflegerinnen und
Heilerziehungspfleger, Heilpraktikerinnen und Heilprak-
tiker, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten mit
Zusatzqualifikation in Lymphtherapie 

Umfang
l Präsenzunterricht             7,5 Tage
    (56 Std. + 2 Std. Klausur)
l Hospitation                     2 Tage  
    (Wir empfehlen den Teilnehmenden, sich frühzeitig 
    um eine geeignete Hospitationsstätte zu bemühen, 
    um eine reibungslose Hospitationszeit zu gewährleisten)

l Hausarbeit/Hospitationsbericht         

Leitungen
Bianca Westermann 
M. Ed., Fachgesundheits- und 
Krankenpflegerin I&A, Pain Nurse

Birte Weiss
Pflegetherapeutin Wunde ICW® & Pflegeberaterin
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